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INHALTSVERZEICHNIS

Rathaus 3
Leben & Wohnen 8
Kultur & Freizeit 10

Rathaus in Unterschweinbach
Hauptstraße 37, 82281 Egenhofen
Telefon 08145-92 04-0,
www.egenhofen.de, poststelle@egenhofen.de

Parteienverkehr
Montag und Dienstag  8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch  7.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag und Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15.00 bis 18.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Parteiverkehr 
nach vorheriger Terminabsprache möglich!

GEMEINDERATSSITZUNG

Montag, 23. Februar 2026 um 19.30 Uhr im Rathaus.

Die Tagesordnungspunkte der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung werden in den gemeindlichen Aushang-
kästen mindestens drei Tage vor der Sitzung bekannt 
gemacht.

EINWOHNERSTAND

15.01.2025 3.533 Einwohner
15.01.2026 3.530 Einwohner

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

das neue Jahr ist bereits im zweiten Monat angekom-
men und die Faschingsferien stehen vor der Tür. In der 
Gemeindeverwaltung laufen derzeit die Vorbereitun-
gen für das neue Haushaltsjahr. Wie in jedem Jahr 
können dabei leider nicht alle Wünsche erfüllt werden. 
Ziel des Gemeinderates und des Bürgermeisters ist es 
jedoch, dem neuen Bürgermeister sowie dem neu 
gewählten Gemeinderatsgremium eine möglichst rei-
bungslose und unkomplizierte Amtsübernahme zu 
ermöglichen.

Bereits im Jahr 2022 stand das Thema Blackout weit 
oben auf der Tagesordnung der Bürgermeister im 
Landkreis. Über den vergangenen Jahreswechsel 
rückte dieses Thema erneut durch die Probleme in Ber-
liner Stadtteilen in den Fokus. In unserer Gemeinde 
haben wir den Umbau der Mehrzweckhalle Aufkirchen 
genutzt, um hier vorsorglich besser aufgestellt zu sein. 
Die Beheizung erfolgt künftig mit Pellets, wodurch eine 
Lagerhaltung vor Ort möglich ist und im Ernstfall eine 
sogenannte Wärmeinsel geschaffen werden kann. 
Zusätzlich ist die Mehrzweckhalle technisch so ausge-
rüstet, dass sie mit Notstromaggregaten versorgt 
werden kann. Mit vergleichsweise geringem �nanziel-
lem Aufwand wurde somit eine bislang nicht vorhan-
dene Vorsorgemaßnahme umgesetzt. Wie immer 
hoffen wir natürlich, dass wir diese Einrichtung nie tat-
sächlich benötigen.
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GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN

70. Geburtstag
Hedwig Hape
Alfred Reischl

85. Geburtstag
Helmut Holub

90. Geburtstag
Josef Hörl
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Schon früh im Jahr möchte ich außerdem darauf hin-
weisen, dass Hecken und Sträucher entlang von Geh-
wegen und Straßen regelmäßig kontrolliert und 
zurückgeschnitten werden müssen. Die Beschwerden 
zu diesem Thema nehmen deutlich zu. Bitte lassen Sie 
es nicht so weit kommen. 

Zunehmend erreichen uns auch Hinweise darauf, dass 
Straßenlampen durch Überwuchs beeinträchtigt 
werden und das Licht kaum noch den Boden erreicht. 
Auch hier sind die jeweiligen Grundstückseigentümer 
in der P�icht. Dies gilt ausdrücklich auch für Feld- und 
Waldwege.

Im Bereich von Dürabuch bis Egenhofen kam es in den 
vergangenen Jahren wiederholt zu Stromausfällen. 
Ursache waren stets Sturmschäden, bei denen Bäume 
in einem Waldstück zwischen Wenigmünchen und 
Dürabuch in die Oberleitung stürzten. Erfreulicher-
weise gibt es nun positive Signale, dass die bereits seit 
2021 geplante Verkabelung in diesem Bereich endlich 
umgesetzt wird. Darauf freuen wir uns sehr.

Mehrere Bürgerinnen und Bürger aus Egenhofen 
haben mich zudem auf den desolaten Zustand des 
Südlichen Mühlwegs angesprochen. Die Sanierung
wurde vom Wasserwirtschaftsamt München gemein-
sam mit der Gemeinde bereits zur Jahresmitte 2025 
beauftragt und war ursprünglich für den Herbst vorge-
sehen. Aufgrund der Witterung wurde die Ausführung 
nun für den kommenden Mai zugesagt. Gerne hätte ich 
an dieser Stelle bereits auf einen wiederhergestellten 
Spazierweg verwiesen, doch lange Wartezeiten bei der 
Umsetzung gehören leider inzwischen zum Alltag.

In diesem Jahr wird das Windrad bei Rammertshofen 
gebaut. Über den weiteren Verlauf werden wir in den 
kommenden Mitteilungsblättern ausführlicher berich-
ten. Parallel dazu bemühen wir uns weiterhin, auch für 
das Windrad der Stadtwerke München eine Bürgerbe-
teiligung zu ermöglichen. Hierzu stehen wir derzeit in 
Gesprächen mit den Stadtwerken – eine positive 
Lösung zeichnet sich ab.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Ihr Martin Obermeier
1. Bürgermeister

RATHAUS
PROTOKOLL DER SITZUNG DES 
GEMEINDERATES VOM 15. DEZEMBER 2025  

Bebauungsplan Nr. 33 und 16. Flächen-
nutzungsplanänderung - "Gewerbegebiet 
Unterschweinbach Nordost", - Abwägungs-
beschluss zum Bebauungsplan, - Abwägungs-
beschluss zum Flächennutzungsplan, - Fest-
stellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan, 
- Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

Herr Klar, Planungsbüro TB Markert, war anwesend, 
stellte die aktualisierte Abwägung und den Verfahrens-
stand vor und stand für Rückfragen zur Verfügung.

Der Gemeinderat der Gemeinde Egenhofen hat am 
31.07.2023 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Unterschweinbach Nordost“ sowie die 
16. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallel-
verfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB beschlossen. Ziel 
der Planung ist die Entwicklung von Gewerbe�ächen 
sowie die Errichtung eines Kinderhauses.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.07.2025 
die jeweiligen Entwürfe gebilligt und die Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die öffentliche Auslegung fand in der Zeit vom 
29.09.2025 bis einschließlich 31.10.2025 statt.

Die eingegangenen Stellungnahmen wurden vom Pla-
nungsbüro TB Markert ausgewertet und in einer aktu-
alisierten Abwägungstabelle zusammengefasst. Die 
Tabelle enthält alle Stellungnahmen sowie die jeweili-
gen Abwägungsvorschläge und notwendigen Planan-
passungen.

Die Änderungen der Planunterlagen sind redaktionel-
ler bzw. klarstellender Art; ein erneutes Beteiligungs-
verfahren ist nicht erforderlich.

Für das weitere Verfahren sind nun die notwendigen 
Beschlüsse über die Abwägung, die Feststellung der 
Flächennutzungsplanänderung sowie der Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan zu fassen.

Die Abwägungstabelle ist Grundlage der nachfolgen-
den Beschlüsse.

a) Abwägungsbeschluss - Bebauungsplan

Der Gemeinderat nimmt die im Rahmen der öffentli-
chen Auslegung sowie der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegange-
nen Stellungnahmen zur Kenntnis.

Der Gemeinderat beschließt die in der beigefügten 
Abwägungstabelle enthaltenen Abwägungsvorschläge 
zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Unterschwein-
bach Nordost“ als Ergebnis der Abwägung gemäß § 1 
Abs. 7 BauGB. Die Abwägungstabelle wird zum 
Bestandteil der Niederschrift erklärt.
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b) Abwägungsbeschluss - Flächennutzungsplan

Der Gemeinderat nimmt die im Rahmen der Beteili-
gungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen zur 
16. Änderung des Flächennutzungsplans zur Kenntnis.

Der Gemeinderat beschließt die in der Abwägungs-
tabelle enthaltenen Abwägungsvorschläge zur Ände-
rung des Flächennutzungsplans als Ergebnis der 
Abwägung gemäß § 1 Abs. 7 BauGB. Die Abwägungs-
tabelle wird zum Bestandteil der Niederschrift erklärt.

c) Feststellungsbeschluss - 16. Änderung des Flä-
chennutzungsplans

Der Gemeinderat stellt die 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Egenhofen in der Fas-
sung vom 07.07.2025 fest und beauftragt die Verwal-
tung, die Genehmigung gemäß § 6 BauGB bei der 
höheren Verwaltungsbehörde (Landratsamt Fürsten-
feldbruck) einzuholen.

Die Verwaltung wird ermächtigt, geringfügige redakti-
onelle Anpassungen in Abstimmung mit dem Pla-
nungsbüro vorzunehmen.

d) Satzungsbeschluss - Bebauungsplan

Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Unterschweinbach Nordost“ mit inte-
grierter Grünordnung in der Fassung vom 07.07.2025 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Der Satzungs-
beschluss tritt erst nach Genehmigung der 16. Ände-
rung des Flächennutzungsplans und nach ortsüblicher 
Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Die Verwaltung wird beauftragt, nach Vorliegen der 
Genehmigung die ortsübliche Bekanntmachung vorzu-
nehmen und die Unterlagen digital bereitzustellen.

11. Änderung der Ortsabrundungssatzung 
01 "Aufkirchen - Pischertshofen" - Billigung und 
Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Egenhofen hat in 
seiner Sitzung vom 02.06.2025 die 11. Änderung der 
Ortsabrundungssatzung 01 „Aufkirchen-Pischerts-
hofen“ beschlossen. Die Ortsabrundungssatzung soll 
hinsichtlich der Festsetzung der Zahl der Vollge-
schosse und der Firstrichtung geändert werden. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, die für die Änderung der 
Ortsabrundungssatzung nötigen Schritte einzuleiten.

Nach Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zur 
Übernahme der Planungskosten wurde das quali�-
zierte Planungsbüro OPLA, Bürogemeinschaft für Orts-
planung & Stadtentwicklung Augsburg, mit der 
Erarbeitung des Vorentwurfs beauftragt.

Der Vorentwurf liegt nun vor und berücksichtigt die 
vom Gemeinderat beschlossenen Änderungen.

Für die Fortführung des Verfahrens ist die Billigung 
des Vorentwurfs sowie die Durchführung der öffentli-
chen Auslegung und der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange erforderlich.

a) Billigung

Der Gemeinderat billigt den vom Planungsbüro OPLA 
erstellten Vorentwurf für die 11. Änderung der Ortsab-
rundungssatzung 01 „Aufkirchen - Pischertshofen“ 
hinsichtlich der Festsetzung der Zahl der Vollge-
schosse und der Firstrichtung.

b) Auslegung

Der Gemeinderat beschließt die öffentliche Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§4 Abs. 2 BauGB.

Rechtsanspruchserfüllenden Einrichtung/ 
Offene Ganztagsschule Grundschule Aufkirchen

In der Fraktionssprechersitzung vom 08.12.2025 
wurde über die rechtsanspruchserfüllenden Angebote 
zur ganztägigen Bildung und Betreuung von Kindern 
im Grundschulalter diskutiert. Die Gemeinde Egenho-
fen kann aktuell und auch im kommenden Schuljahr 
durch die bereits vorhandene und sehr gut ausge-
stattete verlängerte Mittagsbetreuung die Betreu-
ung der Kinder der Grundschule Aufkirchen am 
Nachmittag auch im Rahmen der Rechtsansprucher-
füllung sicherstellen.

Bei der Offenen Ganztagsschule (OGTS) bestehen 
einige rechtliche und konzeptionelle Unterschiede zur 
aktuellen Mittagsbetreuung. Wegen des zeitlichen Vor-
lauf zur Einführung einer OGTS wird dem Gemeinderat 
empfohlen, für das Schuljahr 2026/27 mit dem rechts-
anspruchserfüllenden Angebot einer verlängerten Mit-
tagsbetreuung zu starten. Gleichzeitig wird die Verwal-
tung zusammen mit der Schulleitung und der Mittags-
betreuung konzeptionelle Gespräche führen, unter 
welchen Voraussetzungen die Einführung einer offe-
nen Ganztagsschule umsetzbar ist. 

Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag und 
beschließt, für das Schuljahr 2026/27 mit dem rechts-
anspruchserfüllenden Angebot einer verlängerten Mit-
tagsbetreuung zu starten. Gleichzeitig wird die Verwal-
tung zusammen mit der Schulleitung und der Mittags-
betreuung konzeptionelle Gespräche führen, unter 
welchen Voraussetzungen die Einführung einer offe-
nen Ganztagsschule möglich und notwendig ist. 

Prüfung einer Fusion der Wasserverbände und 
des Abwasserzweckverbandes

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bands hat in seiner Sitzung vom 02.12.2025 
beschlossen, die beiden Mitgliedsgemeinden Egenho-
fen und Oberschweinbach aufzufordern, jeweils einen 
Grundsatzbeschluss zur Prüfung einer möglichen 
Zusammenlegung des Wasserzweckverbandes, der 
gemeindlichen Wasserversorgungseinrichtung sowie 
des Abwasserzweckverbandes zu fassen. 
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HUNDESTEUER 2026
Die Hundesteuer wird am 15. Februar 2026 fällig.
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tion der kommunalen Wasserwirtschaft aufzunehmen 
und dem Gremium ein entsprechendes Konzept zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Verkauf Feuerwehrfahrzeug Unterschweinbach

Am 11.12.2025 wurde das Thema Feuerwehrfahrzeug 
Unterschweinbach im Gemeinderat Maisach vorbera-
ten. Wie bekannt, möchte ein potenzieller Käufer das 
Feuerwehrfahrzeug aus Unterschweinbach der Feuer-
wehr Rottbach schenken. Dieser hat sich in der 
Gemeinderatssitzung in Maisach auch zur Übernahme 
der Folgekosten bereit erklärt. Die Gemeinde Maisach 
entscheidet in ihrer nächsten Sitzung am 15.01.2026, 
ob sie eine derartige Schenkung annehmen möchten. 

Nachdem die Feuerwehr Rottbach Nachbarfeuerwehr 
der Feuerwehren Wenigmünchen, Oberweikertshofen 
und Aufkirchen ist, ist die Weitergabe an die Feuer-

Durch eine Zusammenlegung können vorhandene per-
sonelle und technische Ressourcen ef�zienter genutzt 
werden. Das Know-how des Fachpersonals steht 
gebündelt für alle Aufgabenbereiche zur Verfügung. 
Gleichzeitig lassen sich durch die Synergieeffekte und 
eine einheitliche Organisation Kosten einsparen – ins-
besondere vor dem Hintergrund absehbar steigender 
Gebühren und Betriebskosten im Bereich Wasser und 
Abwasser. 

Die Gemeindeverwaltung Egenhofen steht diesem Vor-
haben positiv gegenüber und emp�ehlt dem Gemein-
derat, die bestehenden Strukturen der kommunalen 
Wasserwirtschaft zu überprüfen und mittelfristig 
zusammenzuführen. 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Beschluss der 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
vom 02.12.2025 und dem Sachvortrag und beauftragt 
die Verwaltung, auf dieser Grundlage strukturierte 
Gespräche mit den Verbänden zur künftigen Organisa-

Der Abwasserzweckverband Schweinbach-Glonngruppe sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft für Abwassertechnik/
Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 

oder vergleichbar
unbefristet in Vollzeit

Wasser ist Leben - und du sorgst dafür, dass es sauber bleibt

Du willst Verantwortung übernehmen und Technik, Umwelt und Qualität verbinden? Dann komm in unser Team!

Deine Aufgaben:
– Betreuung und Steuerung von Kläranlagen, Pumpstationen und Kanalnetzen
– Wartung und Reparatur von Maschinen, Pumpen und Aggregaten
– Störungsanalyse und -behebung
– Chemische Laboranalysen inkl. Qualitätssicherung
– Kalibrierung und P�ege von Messeinrichtungen
– Dokumentation in Betriebsberichten und Protokollen
– Arbeiten am Trinkwassernetz inkl. Zählerwechsel
– Teilnahme an der Rufbereitschaft (Wohnortnähe erforderlich)

Dein Pro�l:
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik/Wasserversorgungstechnik oder gleich-
wertig

– Elektrotechnische Grundkenntnisse
– Engagement, Teamfähigkeit, selbständige Arbeitsweise und hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
– Grundlegende EDV-Kenntnisse - Gültige Fahrerlaubnis der Klasse B

Wir bieten dir:
– Anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem modern ausgestatteten Klärwerk
– Tari�iche Vergütung nach TVöD - Fachbezogene Aus- und Fortbildungen
– Großraumzulage - Einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunft
– Ein junges und freundliches Team
Deine Bewerbungsunterlagen sendest du im PDF-Format bitte bis 31. März 2026 an: info@awzv-sgg.de
Abwasserzweckverband Schweinbach-Glonngruppe, Kajetanweg 5, 82294 Oberschweinbach



wehr Rottbach auch für die Gemeinde Egenhofen ein 
Gewinn. 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Sachvortrag  
und beschließt vorbehaltlich des Gemeinderatsbe-
schluss der Gemeinde Maisach am 15.01.2026, das 
alte Feuerwehrfahrzeug Unterschweinbach zum vorlie-
genden Schätzpreis von brutto 3.450,- Euro an den 
bekannten potenziellen Käufer zu veräußern. Voraus-
setzung hierfür ist, dass das Fahrzeug weiter für den 
vorgesehenen Zweck bestimmt wird (Einsatz Feuer-
wehr etc.).

Sollte der Gemeinderat Maisach die Schenkung ableh-
nen, ist das Fahrzeug im nächsten Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Egenhofen und auf eBay Kleinanzeigen zum 
Höchstgebot auszuschreiben. 

Entscheidung Wahlhelferentschädigung Kom-
munalwahl 2026 

In der Fraktionssprechersitzung vom 08.12.2025 
wurde die Höhe der Wahlhelferentschädigungen für 
die Kommunalwahl 2026 diskutiert. Die Gemeinden im 
Landkreis Fürstenfeldbruck entschädigen ihre Wahlhel-
fer mit deutlich höheren Beträgen als die Gemeinde 
Egenhofen. Dem Gemeinderat wird empfohlen, für die 
Kommunalwahl 2026 jedem Wahlhelfer 100 Euro für 
die Hauptwahl und für eine etwaige Stichwahl 80 Euro 
auszubezahlen. Für alle anderen Wahlen sollen in 
Zukunft 80 Euro ausbezahlt werden.

Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag der 
Verwaltung und beschließt, für die Durchführung der 
Kommunalwahlen 2026 die Wahlhelferentschädigung 
(Erfrischungsgeld) auf 100 Euro pro Person für die 
Hauptwahl und 80 Euro pro Person für eine etwaige 
Stichwahl festzusetzen. Für alle anderen Wahlen 
werden in Zukunft 80 Euro ausbezahlt.

Anfrage der Gemeinde Maisach zur 
Unterstützung der Maisacher Tafel

Die Gemeinde Maisach bittet in einem Schreiben an die 
Gemeinde um die �nanzielle Unterstützung der Tafel 
Maisach (Träger Bürgerstiftung FFB) durch Spenden 
für Grundnahrungsmittel und Betriebskosten vom 
25.11.2025 zur Kenntnis. 

In der Fraktionssitzung vom 08.12.2025 wurde die 
Angelegenheit vorbesprochen und dem Gemeinderat 
empfohlen, sich mit einmalig 500,- Euro für Grundnah-
rungsmittel und einmalig 500,- Euro an den Betriebs-
kosten zu beteiligen. 

Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Schreiben der 
Gemeinde Maisach vom 25.11.2025 und beschließt, 
sich einmalig mit 500,- Euro an den Grundnahrungs-
mitteln und einmalig mit 500,- Euro an den Betriebs-
kosten zu beteiligen. 

KOMMUNALWAHL AM 08. MÄRZ 2026

Bei der Kommunal- und Kreistagswahl am 8. März 
2026 werden in Bayern rund 39.500 kommunale Man-
datsträger für grundsätzlich sechs Jahre gewählt – in 
den Städten und Gemeinden die Ersten Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister oder die Oberbürgermeiste-
rinnen und Oberbürgermeister sowie die Gemeinde-
ratsmitglieder, in den Landkreisen die Landrätinnen 
und Landräte sowie die Mitglieder der Kreistage. Im 
Rathaus in Unterschweinbach werden derzeit alle not-
wendigen Vorbereitungen für einen reibungslosen 
Ablauf getroffen.

Landkreis Fürstenfeldbruck

Bei den Wahlen auf Kreisebene wird der Landrat bezie-
hungsweise die Landrätin sowie für den Kreistag 
70 Kreistagsmitglieder neu gewählt. In den 23 Städten 
und Gemeinden des Landkreises Fürstenfeldbruck ent-
scheiden die Wählerinnen und Wähler über die Beset-
zung des jeweiligen Stadt- bzw. Gemeinderates.

Gemeinde Egenhofen

Sie können in den fünf Abstimmungsräumen der 
Gemeinde am Sonntag, 08. März 2026, von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr den Fürstenfeldbrucker Landrat bzw. die 
Landrätin, die Fürstenfeldbrucker Kreisratsmitglieder, 
16 Gemeinderatsmitglieder und den Egenhofener Bür-
germeister wählen. Selbstverständlich können Sie Ihre 
Stimmen auch per Briefwahl vergeben. Eine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten Sie etwa bis Mitte Februar. 

Egenhofener Wahlhelfer

Die Wahlhelfer für die Kommunalwahl wurden einge-
teilt und alle Posten sind besetzt. 

Sollten Sie sich für kommende Wahlen als Wahlhelfer 
interessieren, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr. 08145/9204-0

(Text: Gemeinde Egenhofen)

WASSERVERBAND MAISACH II

Generalversammlung am 20.02.2026

Am Freitag, den 20. Februar 2026 �ndet ab 13.00 Uhr 
im Gasthaus Mösl in Germerswang.die Generalver-
sammlung des Wasserverbandes Maisach II statt.

Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes; 2. Kassen-
bericht, Kassenprüfung; 3. Entlastung der Vorstands-
chaft; 4. Wahl des zweiten Vorstands; und eines Aus-
schußmitglieds; 5. Bauprogramm 2026; 6. Wünsche 
und Anträge

Die Versammlung ist beschlussfähig ohne Rücksicht 
auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder.

(Text: Benno Thalhofer)
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AMT FÜR ERNÄHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND 
FORSTEN

Natürlicher Waldumbau – kostenloses Angebot 
für Waldbesitzer

Waldumbau, hin zu mehr Klimastabilität ist in aller 
Munde – die Natur kann in diesem Prozess selbst viel 
leisten. Vielerorts ist jedoch Unterstützung nötig.

Genau hier setzt das Projekt „Natürlicher Waldumbau“ 
an. Waldbesitzer können durch das Sponsoring-Projekt 
der Sparkasse Fürstenfeldbruck bis zu 30 sogenannte 
„Wuchshilfen“ kostenfrei erhalten, um die natürliche 
Verjüngung standortgerechter Baumarten in ihren Wäl-
dern zu unterstützen.

Der Schutz, der einfach an den im Wald verteilten 
Mischbaumarten angebracht werden kann, wird aus 
plastikfreien, regionalen Rohstoffen und durch die Bru-
cker Werkstätten in FFB hergestellt.

Projektgebiet: Privatwälder im Landkreis Fürstenfeld-
bruck

Bei Interesse und für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an: Steven Ernst Tel: 0152/09262659, 
Mail: Steven.Ernst@aelf-ff.bayern.de

(Text: Steven Ernst)

Nach 22 Jahren treuer und engagierter Arbeit hat der 
Abwasserzweckverband Schweinbach-Glonngruppe 
Claudia Steber in ihren wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet. Mit Fachwissen und stets freundlichem 
Wesen hat sie die Finanzverwaltung geprägt und war 
für alle Bürger eine verlässliche Ansprechpartnerin. 

Wir danken ihr herzlich für die lange gemeinsame Zeit 
und wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente.

(Bild und Text: Rupert Schräfl)

ABWASSERZWECKVERBAND SCHWEINBACH-
GLONNGRUPPE

Neue Kalkulation der Gebührensätze für 
Schmutz- und Niederschlagswasser

Für das Jahr 2026 war eine Neuberechnung der 
Gebührensätze für Schmutz- und Niederschlagswasser 
erforderlich. Um eine fundierte und zukunftssichere 
Grundlage zu schaffen, sicherte sich der Abwasser-
zweckverband Schweinbach-Glonngruppe die Unter-
stützung der Kommunalberatung Hannemann.

Die Kommunalberatung hat das gesamte Anlagever-
mögen detailliert überprüft und auf dieser Basis eine 
professionelle und stabile Kalkulation für die Jahre 
2026 bis 2028 erstellt. Diese wurde in der Verbands-
sitzung am 02.12.2025 vorgestellt und beschlossen.

Die neuen Gebührensätze gelten ab dem 1. Januar 
2026. Die Schmutzwassergebühr steigt von bisher 
2,50 €/m³ auf 2,97 €/m³. Die Niederschlagswasserge-
bühr hingegen sinkt erfreulicherweise von derzeit 0,95 
€/m² auf 0,60 €/m².

Damit schafft der Verband eine verlässliche Grundlage 
für die kommenden Jahre, die sowohl die kommenden 
Herausforderungen berücksichtigt als auch eine spür-
bare Entlastung bei der Niederschlagswassergebühr 
ermöglicht.

Die Verbandsversammlung hat die notwendige Ände-
rung der Satzung einstimmig beschlossen. Der Vorsit-
zende, Rupert Schrä�, zeigte sich erfreut über das 
Ergebnis und betonte, dass mit dieser Kalkulation eine 
faire und transparente Lösung für alle Bürger gefunden 
wurde.

(Text: Dominika Konrad)



LEBEN & WOHNEN
AUFKIRCHNER GLÜCKSPILZE 

Weihnachtsverlosung
Während des Adventsmarktes der Mittagsbetreuung 
Aufkirchen wurden auch Lose verkauft. Zu gewinnen 
gab es ein aufwendig gestaltetes Kunstwerk eines 
Christbaumes aus Seiten eines Buches. 

Das Foto zeigt unsere Kollegin Charmain Schmid, die 
Künstlerin, und den glücklichen Gewinner Lenni 
Lehnert, einen echten „Glückspilz“. Herzlichen Glück-
wunsch!

(Text und Bild: Sandra Pflanz)

ÖKUMENISCHE NACHBARSCHAFTSHILFE 
MAISACH-EGENHOFEN

Start der Betreuungsgruppe

Die neue Betreuungsgruppe der Ökumenischen Nach-
barschaftshilfe Maisach-Egenhofen e.V. im Pfarrstadl 
Aufkirchen ist im November 2025 erfolgreich gestar-
tet. Personen mit P�egegrad 1 bis 3 werden durch 
geschulte ehrenamtliche Helfer unter Anleitung ausge-
bildeter P�egefachkräfte betreut. Das Angebot dient 
insbesondere der Entlastung p�egender Angehöriger.

Die Betreuungsgruppe ist Teil der Angebote zur Unter-
stützung im Alltag nach §45a SGB XI, deren Kosten 
über den sogenannten Entlastungsbetrag mit der P�e-
gekasse abgerechnet werden können. Die Gruppe 
bietet eine abwechslungsreiche Tagesgestaltung mit 
verschiedenen Angeboten wie Gedächtnistraining, kre-
ativen Tätigkeiten, Bewegung und Musik.

Glückspilz Lenni mit Künstlerin Charmain Schmid

8 Februar 2026

Sie �ndet jeweils dienstags von 10 bis 13 Uhr statt 
und beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen. Das 
Team freut sich auf weitere Gäste.

Bei Interesse und für die Anmeldung schreiben Sie 
bitte an info@nbh-maisach.de oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 08141-90877.

(Text und Bild: Marianna Steinich)

LBV FÜRSTENFELDBRUCK E.V. 

Rettende Hände für Kröten & Co. gesucht

Amphibien im Landkreis hoffen auch dieses Jahr auf 
tapfere Naturbegeisterte, die ihnen während der 
Wanderzeit sicher über die Straßen helfen. Damit 
Kröten, Frösche und Molche unbeschadet zu ihren 
Laichgewässern und nicht unter die Räder kommen, 
stellt der LBV Mitte Februar in Wenigmünchen, Poi-
gern und Herrnzell Amphibienzäune auf. Die Zäune 
müssen daraufhin jeden Tag morgens und abends kon-

trolliert werden. Vor 
allem für Wenigmünchen 
suchen wir noch Aktive, 
die bei der Kontrolle 
helfen. 

Die Amphibienwande-
rung dauert je nach Wit-
terung vier bis sechs 
Wochen. Eine Kontrolle 
nimmt etwa 30 bis 60 

Minuten in Anspruch. Selbst ein Tag in der Woche hilft 
bereits viel. Sie erhalten vorab eine genaue Einführung 
und Infos zur benötigten Ausrüstung. 

Wenn Sie mitanpacken möchten, melden Sie sich bitte 
unter fuerstenfeldbruck@lbv.de oder 089/800 1500. 
Wir freuen uns auf Sie!

(Text: Rita Verma; Bild: Klaus Hiltwein)

Das Team der Betreuungsgruppe freut sich auf weitere Gäste

Erdkröte

LEBEN & WOHNEN
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AWO SENIORENWOHNHEIM 
EGENHOFEN

Rückblick auf die Weihnachtszeit

In der Adventszeit gab es eine Reihe von schönen und 
stimmungsvollen Veranstaltungen im AWO, die die 
Vorfreude auf Weihnachten förderten. 

Die Einstimmung fand zu 
Beginn der Adventszeit 
statt und stimmte die Teil-
nehmer mit besinnlichen 
Momenten auf die kom-
mende Festzeit ein. Auch 
in diesem Jahr beteiligten 
wir uns an der „Advents-
fenster-Aktion“ des 
Pfarrverbandes.

Der Nikolaus überreichte unseren Bewohnenden kleine 
Geschenke. Das Weihnachtstheater vom Theaterverein 
Überacker sorgte für festliche Unterhaltung und setzte 
mit seinem Stück weihnachtliche Akzente und der Auf-
kirchener Chor brachte eine Gesangseinlage. 

Abgerundet wurde die Reihe von Veranstaltungen 
durch eine sehr stimmungsvolle Weihnachtsfeier, bei 
der Gedichte und Musik für eine besinnliche Atmo-
sphäre sorgten. Insgesamt war die Adventszeit ein 
schönes Miteinander, das die Vorfreude auf Weihnach-
ten mit gemeinschaftlichen Aktivitäten und künstleri-
schen Darbietungen erfüllte.

(Text und Bilder: Denise Thiele)

BÜRGERSTIFTUNG FFB   

Tafel Maisach wieder in schwarzen Zahlen

Im Herbst 2025 stand die Tafel Maisach vor großen 
�nanziellen Herausforderungen: zwei Großspender 
waren weggebrochen, Anlassspenden blieben aus. Es 
zeichnete sich ein De�zit von rund 6.000,- Euro ab.

Die Bürgerstiftung für den Landkreis Fürstenfeldbruck, 
Trägerin der Tafel Maisach, wandte sich daraufhin mit 

Adentsfenster im AWO

Der Nikolaus besucht das Seniorenwohnheim

einem dringenden Spendenaufruf an die Öffentlichkeit 
und die Bürgermeister aus dem Einzugsgebiet.

Die Resonanz war überwältigend: Die Gemeinden Mai-
sach, Mammendorf und Egenhofen unterstützten die 
Tafel über ihre Sozialfonds. Die Gemeinde Maisach 
richtete darüber hinaus eine dauerhafte Adventsspen-
denaktion ein. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
sowie auch etliche Unternehmen spendeten für die 
Tafel.

Dank dieser breiten Unterstützung konnte das De�zit 
vollständig ausgeglichen und der Betrieb der Tafel 
Maisach für das Jahr 2026 gesichert werden. Für den 
laufenden Betrieb benötigt 
die Tafel jährlich rund 
40.000,- Euro.

Wichtig ist nun, Spenderin-
nen und Spender zu �nden, 
die die Tafel Maisach daue-
rhaft unterstützen. Nur so 
kann sie langfristig abgesi-
chert und zudem vermie-
den werden, dass sich eine 
Situation wie 2025 wieder-
holt. 

Die Bürgerstiftung für den Landkreis Fürstenfeldbruck 
und die Tafel Maisach bedanken sich – auch im Namen 
der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie der 
Kundinnen und Kunden der Tafel – herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für ihre große Solidarität
und Unterstützung.

(Text: Katrin Rizzi)

Ausschreibung Umweltprojekte

Die Bürgerstiftung für den Landkreis Fürstenfeldbruck 
sucht drei Projekte im Landkreis Fürstenfeldbruck, die 
sich mit dem Thema „Holz“ befassen, um diese in den 
nächsten zwei Jahren mit jeweils bis zu 20.000,- Euro 
zu fördern.

Hintergrund dazu ist, dass die  Bürgerstiftung 2025 
eine große Spende für den Umweltbereich erhalten 
hat. Die Mittel sollen in Umweltprojekte �ießen, die 
eine Verbindung mit Holz haben.

Wir möchten Projekte fördern, die Umwelt und Holz 
verbinden. Etwas, das viele Jahre überdauert oder gar 
dauerhaft erhalten bleibt. Holz kann in jeglicher bear-
beiteter oder unbearbeiteter Form Verwendung �nden. 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Andrea Höchtl und Astrid Götz unterstützen Sie gerne 
bei der Erstellung eines Projektplanes, wenden Sie sich 
gerne per Email an uns: ah@buergerstiftung-lkr-ffb.de 
oder ag@buergerstiftung-lkr-ffb.de.

Bitte senden Sie uns Ihre Idee an info@buergerstif-
tung-lkr-ffb.de, Stichwort: Förderung Umweltprojekte - 
Thema Holz. Die Ausschreibung endet, wenn die drei 
Förderungen vergeben sind, spätestens jedoch am 
30.06.2026.

(Text: Andrea Höchtl)

QR-Code zur Bürgerstiftung



KREISJUGENDRING FFB 

Jahresprogramm 2026 

Der KJR bietet auch 2026 wieder span-
nende Wochenendworkshops für Jugend-
liche ab 13 Jahren und Ferienfahrten für Kinder und 
Jugendliche von 7 bis 17 Jahren an. Die Anmeldung ist 
ab 14.01.2026 unter www.kjr.de möglich. 

Babysitter-Grundkurs, Digitale Fotogra�e und Bildbe-
arbeitung, Selbstbehauptung für Mädchen, Ferien auf 
Burg Rieneck, Wildwasser & Lagerfeuerfreizeit in 
Tschechien, Reiterfe-
rien im Taunus, Bike 
´n´ Fun im Altmühltal 
u.v.m. – da ist für 
jede:n was dabei! 

Die Ferienfahrten 
werden ebenso wie 
das beliebte Angebot 
des KJR-Spielmobils 
von ehrenamtlichen 
Betreuer:innen, die der 
Kreisjugendring selbst 
ausbildet, geleitet. Wer 
zwischen 16 und 29 
Jahre alt ist, Spaß 
daran hat, mit Kindern 
zu arbeiten und sich 
etwas dazu verdienen 
möchte, kann sich auf 
der Homepage zur 
Betreuer:innenschu-
lung anmelden. Die 
Tätigkeit kann auch als 
Praktikum anerkannt 
werden. 

Darüber hinaus 
können sich alle, die haupt- oder ehrenamtlich in der 
Jugendarbeit tätig sind, beim Kreisjugendring fortbil-
den. Neben einem viertägigen Jugendleiter:innen-
grundkurs beinhaltet das Fortbildungsprogramm auch 
eintägige Fachfortbildungen zu aktuellen Themen der 
Jugendarbeit, wie z. B. Prävention sexualisierter Gewalt 
oder Aufsichtsp�icht. 

Eine ausführliche Programmbeschreibung und die 
Online-Anmeldung sind unter www.kjr.de zu �nden. 
Auf Wunsch versendet der Kreisjugendring das Pro-
grammheft auch per Post. Sie können bei Frau Hinz 
unter 08141/5073-19 oder per E-Mail an 
bildung@kjr angefordert werden. 

(Text und Bild: KJR FFB)

KULTUR & FREIZEIT
AWO SENIORENWOHNHEIM 
EGENHOFEN

Caféteriabetrieb

Ab sofort hat unsere Cafeteria zusätzlich zu Sonntag
und Mittwoch auch samstags und an Feiertagen für 
Sie geöffnet!

Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine Pause mit 
leckerem Kuchen und Getränken. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

(Text: Denise Thiele)

JAGDGENOSSENSCHAFT AUFKIRCHEN 

JHV mit Jagdessen am 08.02.2026

Am Sonntag, den 08. Februar 2026 um 10.00 Uhr 
laden wir alle Jagdgenossen zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem Jagdessen in den 
Pfarrstadl Aufkirchen ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Jagdvor-
stehers; 2. Bericht des Schriftführers und Genehmi-
gung; 3. Kassenbericht; 4. Kassenprüfung; 5. Entlas-
tung der Vorstandschaft; 6. Verwendung Jagdschilling 
7. Wünsche und Anträge.

Im Anschluss um 12.00 Uhr lädt die Jagdgenossen-
schaft und der Jagdpächter alle Jagdgenossen und 
Partner zum diesjährigen Jagdessen ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Jagdgenossenschaft 
und der Jagdpächter.

(Text: Johann Steinherr)

JAGDGENOSSENSCHAFT UNTERSCHWEINBACH  

Rehessen am 06.02.2026 

Die Jagdgenossenschaft Unterschweinbach lädt am 
Freitag, den 06. Februar 2026 um 19.00 Uhr zum 
Rehessen beim Wirt in Unterschweinbach.

Jahreshauptversammlung am 26.02.2026

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, den 26. Februar 2026 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
in Unterschweinbach.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Vor-
stands; 2. Genehmigung der Niederschrift; 3. Kassen-
bericht; 4. Kassenprüfung; 5. Entlastung der Vor-
standschaft; 6. Verwendung des Jagdschillings; 7. 
Wünsche und Anträge 

(Text: Johannes Plabst)

10 Februar 2026KULTUR & FREIZEIT
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KATH. LANDVOLKBEWEGUNG - 
TERMINE IM FEBRUAR 2026 

Faschings-Volkstanz am 06. Februar 2026

Am Freitag, den 
06. Februar 2026 organi-
siert die KLB wieder einen 
Faschings-Volkstanz in 
der Remise in Spielberg. 

Alle Tänze werden vorher 
erklärt. Es kann also jeder 
mitmachen. Vortänzer 
sind Uschi und Reinfried 
P�anz. Es spielt die 
Schöngeisinger Tanzlmusik. Beginn ist um 20.00 Uhr, 
Einlass um 19.00 Uhr, der Eintritt liegt bei 10,- Euro 
pro Person. 

Spielenachmittag 

Der nächste Spielenachmittag �ndet am Mittwoch, 
den 25. Februar 2026 im Pfarrstadl Aufkirchen statt.

Eingeladen sind wieder 
ALLE, die Spaß am 
Spielen haben, oder ein-
fach nur zu einem Ratsch 
z u s a m m e n k o m m e n 
wollen. Auch eigene 
Spiele können mitge-
bracht werden. 

Um 14.00 Uhr geht’s los. 
Kaffee und Kuchen gibt 
es auch. 

Weltgebetstag am 06. März 2026

Der Weltgebetstag 2026 hat Nigeria zum Thema. 
Unter dem diesjährigen Motto „Kommt! Bringt eure 
Last.“ �ndet am Freitag, 6. März 2026 um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Georg in Aufkirchen ein ökumeni-
scher Gottesdienst statt, der die aktuelle Situation 
Nigerias in den Blick nimmt. 

Anschließend lädt die KLB Aufkirchen-Egenhofen zu 
einem Länderabend in den Pfarrstadl ein. Dort können 
landestypische Speisen probiert werden und es wird 
über das Weltgebetstagsland informiert. Eine herzliche 
Einladung ergeht an alle Männer und Frauen jeder 
Konfession. 

(Texte:  Veronika Strasser, 
Bilder: Benedikt Gernand, Georg Strasser, Weltgebetstag.de)

Faschings-Volkstanz 2024

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
UNTERSCHWEINBACH

Ticketvorverkauf Gründungsfest 

Der Ticketvorverkauf für das Gründungs-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Unter-

schweinbach vom 03. bis 07. 
Juni 2026 läuft bereits.  

Über nebenstehendem QR-
Code können online Tickets 
erworben werden. Es ist neben 
Tageskarten auch ein "4-Tages 
Special Pass" erhältlich.

(Text: Bernd Plabst)

KAFFEERATSCH 

Im Februar �ndet kein Kaffeeratsch statt. 

Dafür treffen wir uns am Dienstag, den 10. März 2026 
um 14.00 Uhr im Feuerwehrhaus Wenigmünchen, Kal-
varienbergstraße 19. Das Thema dazu steht noch nicht 
fest.

(Text: Martin Obermeier)

KULTURVEREIN GLONNTAL E.V. 

Celtic Ceilidh am 07.03.2026

Der erfolgreiche Auftritt von Celtic Ceilidh 
im vergangenen Jahr kann in diesem Jahr 
erfreulicher Weise wiederholt werden. Zu sehen und zu 
hören ist die Combo wieder am Samstag, den 07. März 
2026 um 19.00 Uhr in den Räumen des VfL Egenburg.

Freuen Sie sich auf 
traditionelle Lieder und 
m i t r e i ß e n d e 
Instrumentalstücke, die die 
Seele der keltischen Kultur 
spürbar machen. Kommen Sie 
mit und erleben Sie einen 
Abend voller Musik, 
Geschichten und Magie!

Tickets sind erhältlich über https://eventfrog.de oder 
nebenstehenden QR-Code.

(Text: Korinna Konietschke)

MÄNNERGESANGVEREIN WENIGMÜNCHEN E.V. 

Jahreshauptversammlung am 25.02.2026

Der MGV Wenigmünchen lädt herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, den 25. Februar 
2026 um 19.30 Uhr ins Feuerwehrhaus Wenigmün-
chen ein.

Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen.
(Text: Hans Strohmayer)



FÖRDERVEREIN UND FREUNDESKREIS DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE MAISACH-EGENHOFEN 

Der Förderverein und Freundeskreis der Nachbar-
schaftshilfe Maisach-Egenhofen beginnt das Jahr 2026 
mit dem Vortrag "Von Dahoam nach Dahoam, der 
Weg ist das Ziel" des bekannte Maisacher Radlers 
Erwin Fendt am Mittwoch, den 04. März 2026 um 
19.30 Uhr im Restaurant Golden India in Maisach, 
Hauptstraße 13. 

Erwin Fendt wird in seiner 
bekannten kurzweiligen 
und unterhaltsamen Art 
von seiner letzten Tour 
berichten. Dazu gibt es 
zahlreiche Fotos, welche 
auf den 2.100 Kilometer 
durch fünf Länder ent-
standen sind. Sein Weg 
führte ihn an über zehn 
Flüsse und durch 
bekannte Orte, wie 
Krumau, Budweis, Brünn, Bratislava, Budapest und 
Graz - der Rückweg ging über den Plattensee.

Der Eintritt zum Vortrag ist frei - Spenden sind jedoch 
erwünscht. Genießen Sie einen interessanten Vortrag 
voller Anekdoten und tuen Sie gleichzeitig etwas 
Gutes.

(Text: Stephan Hentschel)

PFARRVERBAND GLONNAUER LAND 

Kaffeekranzl am 05.02.2026

Der Pfarrgemeinderat des Pfarrverbands Glonnauer 
Land lädt herzlich am Donnerstag, den 05.02.2026 
um 14.00 Uhr zum Kaffeekranzl in den Pfarrstadl Auf-
kirchen ein. Es erwartet uns ein bunter Nachmittag bei 
Musik und Tanz.

Alle Faschingsfreunde des gesamten Pfarrverbands 
sind herzlich eingeladen!

Das Kriminaldinner am 01.02.2026

Der Pfarrverband möchten Ihnen am Sonn-
tag, den 01. Februar 2026 um 18.00 Uhr (Einlass ab 
17.30 Uhr) mit dem Live-Krimi-Dinner mit einem dazu 
passenden 3-Gänge-Menü im Pfarrstadl Aufkirchen ein 
ganz besonderes Event bieten.
Der Preis für den Eintritt inkl. 3-Gänge-Menü liegt bei 
79,00 EUR, die Getränke sind nicht enthalten. Es gilt 
freie Platzwahl.

Kartenvorverkauf ab 12.11.2025 im Pfarrbüro Aufkir-
chen, Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr oder Frei-
tag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 08145/995907-0. 
Nur Barzahlung möglich; Vorab-Kartenreservierung 
per Mail: st-georg.aufkirchen@ebmuc.de.

(Texte: Gabi Giessl, Yvonne Aichner)

Radl von Erwin Fendt

OBST- UND GARTENBAUVEREIN DER GEMEINDE 
EGENHOFEN E.V. 

Jahreshauptversammlung am 01.03.2026

Wie jedes Jahr �ndet unsere Jahreshauptversamm-
lung zu Beginn der P�anzsaison statt. Am Sonntag, 
den 01. März 2026 freuen wir uns um 14.00 Uhr alle 
Mitglieder im Schützenheim Oberweikertshofen begrü-
ßen zu dürfen.

Gartentipp für den Monat Februar

Immergrüne Gehölze wie Rhododendron, Kirsch-
lorbeer, Thujen oder Nadelgehölze benötigen auch in 
der kalten Jahreszeit ausreichend Feuchtigkeit, da sie 
über ihre Blätter und Nadeln stetig Wasser verdunsten. 
Weil sie bei gefrorenem Boden aber keinen Nachschub 
aufnehmen können, drohen im Spätwinter Trocken-
schäden. 

Es ist daher wichtig, frostfreie Tage gezielt zu nutzen, 
um die Immergrünen gut zu wässern, besonders an 
Standorten mit direkter Sonneneinstrahlung

(Text: Uschi Lohmüller)

Das Mitteilungsblatt wird monatlich kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde Egenhofen verteilt. 
Es ist kein Amtsblatt im Sinne der kommunalen Vorschriften.
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TERMINÜBERSICHT 
FEBRUAR 2026

01.02.2026 Krimidinner, Aufkirchen
05.02.2026 Kaffeekranzl, Aufkirchen
06.02.2026 Faschings-Volkstanz, Spielberg
06.02.2026 Rehessen, Unterschweinbach
08.02.2026  JHV+Jagdessen, Aufkirchen
11.02.2026 Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
15.02.2026 Fälligkeit Hundesteuer
20.02.2026 JHV Wasserverband
23.02.2026 Gemeinderatssitzung, USB
25.02.2026 Spielenachmittag, Aufkirchen
25.02.2026 JHV Männergesangsverein, WM
26.02.2026 JHV Jagdgenossenschaft USB
01.03.2026 JHV Obst- u. Gartenbauverein, OW
04.03.2026  Vortrag NBH, Maisach
06.03.2026 Weltgebetstag, Aufkirchen
07.03.2026 Celtic Ceilidh, Egenburg
08.03.2026 Kommunalwahl
10.03.2026 Kaffeeratsch, WM

(Ohne Gewähr)
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